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Eine Patientin (51 Jahre) berichtet:

„Ich hatte immer Rückenschmerzen. 
Im heilcentrum pless wurde ich von 
Henning Pless, dem Leiter des Cen-
trums, gründlich untersucht. Mit 
seinen modernen Untersuchungs-

methoden wurde herausgefunden, 
dass meine Schmerzen im Lenden-
bereich mit meinem aufgebläh-
ten Bauch zu tun haben. Weil alles 
miteinander zusammen hängt, 
wurde ich osteopathisch behandelt 
und Herr Pless hat meinen trägen 
Darm aktiviert und den Stoffwech-
sel angekurbelt. Jetzt habe ich keine 
Rückenschmerzen mehr und mein 
Bauch ist wieder flach.“

Herr Pless, diese Patientin ist jetzt 
wieder glücklich und schmerz-
frei. Warum sind ihre Konzepte so 
erfolgreich?
Symptome mit Schmerzmitteln zu 
behandeln ist im Notfall eine ak­
zeptable Lösung. Chronische Erkran­
kungen wie Schmerzen oder z.B. ein 
träger Stoffwechsel müssen aber 
ursächlich und damit ganzheitlich 
diagnostiziert und behandelt wer­
den. Das machen wir seit fast 20 
Jahren erfolgreich. Wir zeigen un­
seren Patienten, wie die versteckten 
Zusammenhänge der Systeme  ihren 
Körper steuern. Der Darm und der 
Unterleib stehen zum Beispiel im di­
rekten Zusammenhang mit der Len­
denwirbelsäule (Rückenschmerzen 
oder Verdauungsprobleme während 
der Regel). Wenn die Ursache end­
lich erkannt ist, kann auch erfolg­
reich therapiert werden.

Wie untersuchen Sie Ihre
Patienten?
Wir erfassen mit unseren Diagno­
severfahren immer die vier Ebenen 
des Körpers. Das ist 1. die Struktur­

ebene (Blut, Zellen, Stoffwechsel), 
2. die nervlichen Steuerungsbahnen 
(z.B. Sympatikus/Parasympatikus), 
3. die hormonelle Situation und 4. 
die emotionale Befindlichkeit. Das 
ist ganzheitliche Medizin!
 
Und wie behandeln Sie dann?
Als Experte für biologische Medi­
zin habe ich ausgesuchte Fachleute 
in meinem Team. Für alle Rücken-, 
Muskel und Gelenkschmerzen haben 
wir eine Osteopathin und Chiroprak­
tikerin. Für den Stoffwechsel-, Ge­
wichts- und Ernährungbereich haben 
wir eine erfahrene Ernährungsfach­
frau in der Praxis. Unser Psychologe 
versorgt den Bereich Gesprächsthe­
rapie und Coaching bei Lebenskrisen 
im Beruf, in der Partnerschaft, Erzie­
hungsproblemen oder bei schweren 
Krankheiten.

Herr Pless, was machen Sie als
Leiter des Centrums?
Ich erstelle für die Patienten ihr 
optimales Diagnose und Therapie-
Gesundheitskonzept. Wer zu uns 
kommt zum Beispiel mit Magen-
Darmbeschwerden, Allergien, trä­
gem Drüsenstoffwechsel, Diabetes, 
Rheuma, Müdigkeit, Konzentrati­
onsproblemen, Rückenschmerzen, 
Übergewicht oder Durchblutungs­
störungen erhält hier sein maßge­
schneidertes Konzept für ein ener­
gievolles Leben. Fröhlich alt werden, 
das wollen wir doch alle, oder? Dazu 
analysieren wir Blut, Stuhl und Urin 
und führen Computeranalysen al­
ler Ebenen des Körpers durch. Das 

ist der Weg zur Gesundheit. Auch 
im Bereich der schicksalschweren  
Krebserkrankungen wenden wir 
stützende Therapien an.

Herr Pless, was motiviert Sie, 
die biologische Medizin voran zu 
treiben?
In der Vernetzung der Naturheilkun­
de und der Schulmedizin liegt für 
mich die Zukunft. Viele Patienten 
kommen zu uns, weil sie den Satz 
„damit müssen Sie leben“ für sich 
nicht akzeptieren können. Meine 
Achtung vor der Schulmedizin und 
unser naturheilkundliches Wissen, 
gepaart mit den neusten Diagno­
se und Therapieverfahren in un­
serem Kieler Heilcentrum, lassen 
auch chronisch erkrankte Patienten 
immer wieder erleben, dass Wohl­
befinden möglich ist. Das motiviert 
mich jeden Tag.

Die Gemeinschaftspraxis Dr. Hecker, 
Dr. Spiegel und Frau Hanopulos-Neu­
mann besteht seit 20 Jahren. Alle 
Ärztinnen und Ärzte haben eine um­
fangreiche Ausbildung in Akupunk­
tur, Chinesischer Medizin und Natur­
heilverfahren.

Unsere Qualitätsmerkmale
Lehrauftrag für Akupunktur und 
Naturheilverfahren am Universi-
tätsklinikum S-H, Campus Kiel
(Dr. Hecker, Frau Dr. Spiegel)
Wissenschaftliche Leitung der 
Ausbildung für Akupunktur und 
Naturheilverfahren an der Fortbil-
dungsakademie der Landesärzte-
kammer S-H (Dr. Hecker)
Akademische Lehrpraxis für Allge-
meinmedizin des Universitätskli-
nikums S-H, Campus Kiel
Gründung einer der bundeswei-
ten ersten Qualitätszirkel für Aku-
punktur
Zertifikat der Stiftung Praxissiegel 
(Bertelsmann Stiftung)
Im Rahmen der Zertifizierung wur-
de ein Benchmarking (Vergleich 
mit anderen Arztpraxen) durch-
geführt. Dabei erreichten wir in 
allen fünf maßgeblichen Kriterien 
Qualität, Sicherheit, Information, 
Menschen und Finanzen über-
durchschnittliche Ergebnisse. Die 
Patientenzufriedenheit, die im 
Rahmen der Zertifizierung anhand 
anonymer Fragebögen ermittelt 
wurde, lag über 95%
Akupunktur-Zertifikat der Stif-
tung Praxissiegel (Bertelsmann 
Stiftung)

Dr. Hecker zählt zu den international 
anerkanntesten Akupunkturexper­
ten. Er ist Mitherausgeber und Autor 
des Standardlehrbuches der Aku­
punktur. Die von Dr. Hecker mitver­
fassten Bücher über Akupunktur und 
Chinesische Medizin zählen zu den 
international am häufigsten in ande­
re Sprachen übersetzte Fachliteratur 
dieser Art (Englisch, Koreanisch, Spa­
nisch, Portugiesisch, Griechisch, Rus­
sisch). Die englische Übersetzung 
des Lehrbuches Akupunktur ist von 
der British Medical Association in 
der Rubrik Therapeutics mit einem 
’highly commended’ ausgezeichnet 
worden. Dies ist die höchste interna­

tionale Auszeichnung, die bislang an 
ein Autorenteam eines Akupunktur­
lehrbuches vergeben wurde.
Alle in unserer Praxis arbeitenden 
Angestellten sind ausgebildete bzw. 
in Ausbildung befindliche Arzthelfe­
rinnen, langjährig bei uns beschäftigt 
und leisten somit einen wichtigen 
Beitrag für die Kontinuität unseres 
hohen Qualitätsanspruchs.

Unser bundesweites
Alleinstellungsmerkmal
Wir sind bundesweit die einzige 
Arztpraxis, die sowohl mit mehreren 
Lehraufträgen für Akupunktur und 
Naturheilverfahren in die naturheil­
kundliche Lehre als auch als Aka­
demische Lehrpraxis für Allgemein­
medizin in die schulmedizinische 
universitäre Lehre einbezogen ist.
Wir sind stolz, Ihnen solch einen 
hohen Qualitätsstandard anbieten 
zu können und sehen dies auch als 
Verpflichtung zur permanenten fach­
lichen und menschlichen Weiterent­
wicklung. Unsere hohe fachliche und 
soziale Kompetenz zu erhalten und 
weiterzuentwickeln ist unser Ziel.

Akupunktur als Leistung der
gesetzlichen Krankenkassen
Seit Anfang des Jahres ist es möglich, 
die Akupunktur bei chronischen Rü­
ckenschmerzen und bei Arthrose in 
den Kniegelenken über die gesetz­
lichen Krankenkassen abzurechnen.
Darin sehen wir einerseits den Fort­
schritt, diese Therapieoption einer 
möglichst großen Gruppe von Pati­
enten zu ermöglichen, andererseits 
aber auch die Beschneidung der 
Akupunktur als effiziente Thera­
piemethode z.B. im Rahmen von. 
Kopfschmerzen, Rheuma, Asthma, 
Heuschnupfen oder Arthrosen. Die 
großen Akupunkturgesellschaften 
haben auf Grundlage der  Emp­
fehlungen der Weltgesundheitsor­
ganisation einen Leistungskatalog 
erstellt, der ca. 50 Indikationen für 
eine mögliche sinnvolle Akupunk­
turbehandlung umfasst. Neben der 
Therapie von Schmerzzuständen hat 
sich die Akupunktur auch bei vielen 
funktionellen Beschwerden, aller­
gischen Erkrankungen, psychosoma­
tischen Beschwerden bis hin zu be­
stimmten Erkrankungen des Auges 

bewährt. Für den Patienten ist es 
häufig schwierig, die Qualität einer 
Akupunkturbehandlung zu beurtei­
len. Nachfolgend sind einige Quali­
tätskriterien aufgeführt, anhand de­
rer es möglich ist die Qualität einer 
angebotenen Akupunkturleistung zu 
beurteilen.

Zusatzbezeichnung Akupunktur
Diese umfasst eine Ausbildung von 
200 Stunden, wünschenswert wäre 
eine so genannte Vollausbildung 
Akupunktur, die eine 350-stündige 
Ausbildung beinhaltet.
Weitere Zusatzbezeichnungen wie 
Naturheilverfahren, Homöopathie 
oder z.B. eine Ausbildung in Oste­
opathie: Sie zeigen, dass der/die 
Kollege/in sich intensiv mit natur­
heilkundlichen Methoden beschäf­
tigt hat.

Praxiszertifizierung
Hier gibt es mehrere Modelle (u.a. 
European Practice Assessment-EPA, 
ISO, QEP). Im Rahmen der Zertifizie­
rung nach EPA ist es sowohl möglich, 
ein Zertifikat Akupunktur zu erlangen 
als auch einem so genannten Bench­
marking unterzogen zu werden (Ver­
gleich mit anderen Praxen).
Schriftliche Patientenaufklärung die 
über die Durchführung, Wirkung 
und mögliche Nebenwirkungen incl. 
einer evtl. Einschränkung der Fahr­
tauglichkeit nach der Akupunkturbe­
handlung hinweist.
Für die Akupunkturbehandlung 
muss ein Behandlungszimmer zur 
alleinigen Benutzung durch den Pa­
tienten zur Verfügung stehen. Dieses 
soll über Tageslicht und über eine 
entsprechende Ausstattung verfü­
gen. Eine Kommunikationsmöglich­
keit während der Akupunktur ist für 
die Sicherheit der Behandlung un­
verzichtbar.
Die Wahrung der Intimsphäre und 
der Datenschutz müssen gewährlei­
stet sein. Aus diesem Grund sind Be­
handlungskabinen, in denen die Be­
handlungsplätze nur durch Vorhänge 
abgetrennt sind, strikt abzulehnen 
und erfüllen nicht die Mindestan­
forderungen der Krankenkassen, die 
zur Durchführung einer Akupunktur­
behandlung vorgegeben sind.

Schwerpunktpraxis für Akupunktur und Naturheilverfahren

Gesund werden im heilcentrum pless

Ich bin krank und weiß nicht warum

1.  Rückenschmerzen, Rheuma, 
 Gelenkprobleme.  Wie werde  
 ich schmerzfrei?

 Wann?
 Dienstag, 6.11. um 19.30 Uhr

2. Gesund abnehmen.
 Wir stellen unser Erfolgspro- 
 gramm vor.

     Wann?
 Dienstag, 20.11. um 19.30 Uhr

3. Ich bin krank und weiß nicht  
 warum. Moderne Diagnose und  
 Therapiekonzepte.

    Wann?
 Dienstag, 27.11. um 19.30 Uhr

Eintritt frei, 
um Anmeldung wird gebeten.

Mehr Infos unter
www.heilcentrum-pless.de

Kleiner Kuhberg 2-6, 24103 
Kiel, 0431-260 91 200

Vorträge im November

Bilder von links nach rechts:

Heilpraktiker Henning Pless ist füh­
render Heilpraktiker und bundesweit 
bekannt für ganzheitliche Diagnose-
Therapie-Gesundheitskonzepte

Menschen, die gesund werden 
wollen, und Menschen, die gesund 
bleiben wollen kommen ins 
heilcentrum pless

Moderne Messverfahren dienen 
der Ursachenforschung –völlig 
strahlungsfrei

Der Leiter des heilcentrums pless mit der Heil­

praktikerin und Osteopathin Lina Freisen

Dr. Hecker | Dr. Spiegel | Hanopulos-Neumann


